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Die Online-Sammlung 
der Städtischen 
Museen Freiburg

Herausforderungen der Digitalisierung und 
Online-Publikation von heterogenen 

Sammlungsbeständen

Jochen Dietel 
Städtische Museen Freiburg
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à Museumsverband aus fünf 
kommunalen Museen

à unterschiedliche inhaltliche 
Ausrichtung:

-  Augustinermuseum

-  Museum für Neue Kunst

-  Museum Natur und Mensch

-  Archäologisches Museum 
Colombischlössle

-  Museum für Stadtgeschichte

Städtische Museen Freiburg
Augustinermuseum, Haus der Graphischen Sammlung, Vorderansicht, Foto: Florian Bilger
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  die Digitale Sammlung ist 
der Ausgangspunkt für 
vielfältige 
Anwendungsmöglichkeiten

Warum braucht man eine 
digitale Sammlung?

Screenshots: Online-Sammlung, Multimediaguide, Social-Media-Kanäle (Facebook, Youtube).
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  die Digitale Sammlung ist der 
Ausgangspunkt für vielfältige 
Anwendungsmöglichkeiten

  sie ist die öffentliche Plattform 
für die Sammlungsdigitalisierung 
und die Voraussetzung für 
Vernetzung

Warum braucht man eine 
digitale Sammlung?

Deutsche Digitale Bibliothek, kenom (Münzportal), Digital Benin, Graphikportal
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  die Digitale Sammlung ist der 
Ausgangspunkt für vielfältige 
Anwendungsmöglichkeiten

  sie ist die öffentliche Plattform für die 
Sammlungsdigitalisierung und die 
Voraussetzung für Vernetzung

  „Schaufenster in die Sammlungen der 
Museen“

Warum braucht man eine 
digitale Sammlung?
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  Vielfalt der Sammlungen: Kunst- und 
Kulturgeschichte, Moderne Kunst,  
Ethnologie, Naturkunde

Herausforderungen
Online-Sammlung: Trefferanzeige Objektsuche
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  Vielfalt der Sammlungen: Kunst- und 
Kulturgeschichte, Neue Kunst,  
Ethnologie, Naturkunde

  komplexe rechtliche Situation 
(Urheberrecht, Nutzungsrechte)

Herausforderungen
Mustervertrag Künstler_innen
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  Vielfalt der Sammlungen: Kunst- und 
Kulturgeschichte, Neue Kunst,  
Ethnologie, Naturkunde

  komplexe rechtliche Situation 
(Urheberrecht, Nutzungsrechte)

  Umgang mit ethnographischen Objekten 
(Open GLAM vs. Indigenous Copyright)

Herausforderungen
Janusmaske, Ekoi (Kamerun) 1880 bis 1902, Ethnologische Sammlung des Museum Natur und Mensch (I/0042) , Foto: Axel Killian (

CC BY-NC-SA 4.0) 
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  Vielfalt der Sammlungen: Kunst- und 
Kulturgeschichte, Neue Kunst,  
Ethnologie, Naturkunde

  komplexe rechtliche Situation 
(Urheberrecht, Nutzungsrechte)

  Umgang mit „sensiblen“ Objekten 
(Open GLAM vs. Indigenous Copyright)

  Digitalisierungspraxis

Herausforderungen
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  Vielfalt der Sammlungen: Kunst- und 
Kulturgeschichte, Neue Kunst,  
Ethnologie, Naturkunde

  komplexe rechtliche Situation 
(Urheberrecht, Nutzungsrechte)

  Umgang mit „sensiblen“ Objekten 
(Open GLAM vs. Indigenous Copyright)

  Digitalisierungspraxis

  Qualität vs. Quantität

Herausforderungen
Fotograf Axel Killian überprüft ein fotografiertes Gemälde am kalibrierten Bildschirm, Foto: Jochen Dietel 
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  Vielfalt der Sammlungen: Kunst- und 
Kulturgeschichte, Neue Kunst,  
Ethnologie, Naturkunde

  komplexe rechtliche Situation 
(Urheberrecht, Nutzungsrechte)

  Umgang mit „sensiblen“ Objekten

  Digitalisierungspraxis

  Qualität vs. Quantität

  Projektstruktur/Projektpartner/
kommunale Akteure

Herausforderungen
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Zielgruppen
Quelle: The Metropolitan Museum

Wen wollen wir erreichen?
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Wissenschaftler_innen

Zielgruppen
hochauflösende Objektfotos / IIIF

Detailansicht: Oberrheinisch, Musterbuchblatt, um 1200, Augustinermuseum (G 23/001 c), Leihgabe Stadtarchiv Freiburg, Foto: Axel Killian (CC BY 4.0)



15	

Wissenschaftler_innen

Zielgruppen
Expertensuche
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Wissenschaftler_innen

  Kunst- und Kulturinteressierte

Zielgruppen
Alben
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Wissenschaftler_innen

  Kunst- und Kulturinteressierte

Künstler_innen und Kreative

Zielgruppen
Creative Commons Lizenz Namensnennung 4.0 international (CC BY 4.0)
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Wissenschaftler_innen

  Kunst- und Kulturinteressierte

Künstler_innen und Kreative

Vertreter_innen von 
Herkunftsgesellschaften

Zielgruppen
Sprachauswahl: Französisch
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  17.986 Besuche

  58.678 Seitenansichten

  44% abgesprungene Besucher!  
(verlassen nach einer Seite)

  5,4 Aktionen pro Besuch

Besucherstatistik
Besucherstatistik 31.01.2020 – 31.01.2021, Quelle: Matomo Stadt Freiburg
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  klein beginnen („weniger ist mehr“)

  pragmatisch bleiben

  Open Access / Open Source 

  klare Projektstruktur und 
Ressourcenplanung

  fortlaufender Prozess

Lessons learned
Friedrich Moosbrugger, Der erzählende Invalide, ca. 1826/27, Augustinermuseum (2019/029), Foto: Axel Killian (CC BY 4.0)  
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Fitz Reiss, Schwarzwälder Kaffeekränzchen (Reklame-Entwurf), um 1910 ,Augustinermuseum (06600), Foto: Axel 
Killian (CC BY 4.0)  


